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Die erste Sitzung bes Kabinetts Cuno.
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Hinrichtung der griechischen Minister.
I » Griechenland wächst sich die Revolution mr »ronen Tra¬

gödie aus . I » stürmischer
rciriicit Revolutionäre gegen dre Machthaber der rruveren
gieruug ein Blutgertcht errichtet und machen «anre Rechnung,
ober eine fürchterliche Sie haoen fünf srüdere Rsmister >
einen General kmn Tobe verurteilt und an . Tage darauf am
28. November , erschossen. Sechs Männer erschossen, dre
bestem Wissen und Gewissen , nach Recht und Gesetz >bre glicht
getan harten . Ter britische Gesandte bat auf Instruktionen seiner
Regierung ioiort Athen verlassen . Und man wird das gem s
billiaen da sich mit solcher Blntwirtschaft Griechenland selbst
aus der Reibe zivilisierter Saaten setzt. Unser Bald zeigt suns
dieser geinordetc » Minister und zwar : 1- Hadianestis . trüberer
Kommandierender General in Jonien , 2. Gunarrs , truverer
Ministerpräsident , 3. Stratos , früherer Minister des Innern.
4. Tbeokotis , früherer Kriegsminister . 5. Baltazzis , früherer
Minister des Aeuvere ».

Tie höchste Nadioftation der Welt.
Ein Arbeiter bei Ausbesierungsarbeiten.

Die höchste Radiostation der Welt befindet sich aus dem
Corcovado am Golf von Corcovado , der die südlichen Teile
von Chile vom Festlande trennt . Ter Mount,Corcovado liegt
in der Nähe der Stadt Rio de Janeiro , und „ ist »um Teil vul¬
kanischen Charakters . Die Funkenstation befindet sich in einer
Söhe von etwa 2100 Futz über der Stadt . Unser BUd stellt aber
keineswegs die Station selbst dar , sondern einen Arbeiter , der
bei der Ausbesserung des Sendedrabts tätig ist. Die amtliche
Bedienung der Station , Ausgabe und Abgabe der Fumentele-
gramme , ist keineswegs gefährlicher als die auf anderen Funken¬
stationen.

|Die schwindende Kaufkraft
der deutschen Mark .%

Fure/n 20  Marl -Stuck gibt
es 9 0000 Mark  Papiergeld .

Wer m00M *rk , "> oodpJp7ermJrk
1 von Ijmion ^ PJsmadL - Btf & fiOO fJP * rmarK
I monatlichem Einkommen im Oktober hat

WMichkeit nur 30 Go/dmark . (Nach dem Mknstand  I
nur etwa Mark . 21 , 40,)

für Leoensmnisi(,
[und Kartoffeln Sind/ errate tär den Wmifä)im Jahre 1913 und Oktober 79 ^d.

(hei 22000Papiermark monall .Einkommen .)

(5,92)
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Die entsprechender.Preise hur 1913 $m•e/se für /y/s? Sind  ,
in Klammemf )aogegeöao\

Der Krater des Besuvs , vom Flugzeug aus gesehen
Die Aviatik erweitert die Möglichkeiten wisse» schastlichcr

Forschung in mannigfacher Weise . Der italienische Aviatiker
^acori hat den Krater des Vesuvs ln solcher Nahe überflöge »,
dast es ihm möglich war , photographische Aufnahmen ru machen
und so den aus dem Krater aufsteigenden Rauch und den Aus
wurf der Lava im Bilde sestzuhalten . Die Ausnahme ist von
äuhester Klarheit , und es ist nicht nur die Kühnheit des 51«
aers , der sich in die größte Mhe des Kraters wagen muvte,
sondern auch leine Sicherheit zu bewundern.

(Sonstige
^Lebensrnittel

_ _ _ .M ^Ẑ M9,88)k009.~ (1$30)
Fett- _ __
daren fj r Fährgelder , (S .80) \

Befeuchtung ,Kohlen,
r  . „ . Miete etc . G120- (67.15)

lA/ ™ * - - . . und wäscbe

3M .K19 .1S) (67.15)  *

7e/962.- Ohne Kleidung  und WJsc/m  I
Ljr,2S) betragen die Oesamtausgabenr» Mk. 2117StM (M.S7)\
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©ine Gruppe der rätselhaften Steingcbild « aus der <)nsel.

Zu der Meldung vom Untergang der Osterinsel beim Erdbeben.
Mit der beim Erdbeben von Chile angeblich untergegange¬

nen Osterinsel im Stillen Ozean — die Meldung ist zwar de¬
mentiert . ober dann aufs neue verbreitet worden - ' st °m
ungelöstes Rätiel aus der Welt verschwunden . Man g anbte.
wahrscheinlich salMich . in vieler Insel die Reste emes frul ^ ren
Kontinents und ein Bindeglied zwilchen Polynesien und >̂ uo
amerika zu erblicken . Ein gröberes Rätsel waren die geheun-
nisvollen . kolossalen Steinbilder , über . deren Entstehungsich au
der Insel die Tradition erhielt , nach der die Denkmäler von
den ausgestorbenen Ureinwohnern der Intel stammten , die dann
von den Polynesiern , die zuletzt die Insel bewohnten , ausgerortet
wurden . Die Denkmäler teien , ,o wurde behauptet , die Ahnen-
bilder jener Ureinwohner , die nach ihren groyen Ohrläppchen die

Langobren " genannt wurden . Zweifellos waren diele Ur-
eknwohner auch von Westen her aus die. fMvhmg . « *
Hieroglnventaseln bewiesen , die man auf der Insel ,and . denn
die Tafeln batten auch Schlangen als « christzeichen, die es nicht
aus der Insel gab . Auch die Bevölkerung , die vor dem Untk-
gaug die Insel bewohnte , war dem Untergang nabe.

Der englische Kreuzer „Malava " , aus dem der tiirkischr Sultan
nach Malta fluchtete

Pom Erdbeben in Chile.

Die am meisten mitgenommene » Städte An ^ agasta (oben)
und Coauimbo.

Die erste Sitzung des Kabinetts Cuno.
(Zu unserem Bilde a»f der I . Seite .)

Die erste Sitzung des neuen Kabinetts Cuno — vonitem be¬
reits der Reichsernährungsminister Müller -Bonn zuruckgetretel
ist — am 24. November ist ein historisches Ereignis , ob sich d>e
Hofsnunsen . die sich von vielen Deutschen an die neuen Männer
wie an jedes neue Ministerium knüpfen , nun enullen mö«
oder nicht. Aus unserem Bilde : 1. Dr . Cuno . Rnchskanzler.
2 von Rosenberg . Reichsauhenminister : 3. Leier . Reichsinnen¬
minister : 3. Becker-Hessen. Reichswirtschaftsminitter : 5. Dr . Her¬
mes . Reichsfinanzminister : 8. Tr . >
Reichsjustizminister : 7. Dr . Prauns . Relchsarbeitsmm . ter
8 Groener . Reichsverkehrsminister : 9. Ltingl . Reichsvost-
minister : 19. Dr . Müller -Bonn . Reichsernährungs - und Lano-
wirtschastsminister (bereits zurückgetreten ) : " Dr . Gehler,
^iittamplmninifter : 12. Dr . Albert . Reichsschatzminister.

Zur Konferenz in Lausanne.
(11 Lord Curzon (2) Mussolini und iS) Pomcaro wahrend einer

Perhandlungspause.
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Scherzrätlel.
Zwei Verlobte:

'Elli v. Gez — Erich Horst
mit Minen, habe» sich vermählt. Wer ist nun der erste, der bei
ihnen zu Besuch gekommen ist? Das eben soll der Leser hcraus-
kinden. Und zivar ist aus den Buchstaben der beiden Leute die
Berufsbezcichiiung des Besuchers zusaminenzustelle».

Spigenrätfel.
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Die Kreuze dieser Abbildung sind durch Buchstaben zu er¬
setzen, derart, dah senkrechte Wörter entstehen. Sind es die
richtigen, so nennt die oberste wagerechte Linie einen weiblichenRufnamen.

Röüelfprung.
sich was der trau-

und blick die macht rnich d- L

trübt dt« wenn ist>s auch rig

s° hallt daß brust doch h-rz

wenn g-nd einst daS jäh- die

ver- heiß der mit ver- flieht

ju- daß ruf ren Pracht den

eS gißt ge blüht der st-

wallt ° bloß roie liebt

wär ver- wan- ge-
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Buchftaben rätfel.
Mch harter Arbeit Müh' und Last
Ist stets mein Rütselwort willkommen.
Darin war gern und ohne Hast
Erfreuenswertes vorgenommen.
Äu einer Göttin wird das Wort,
So man ein Zeichen fort ivird streichen.
Mit ihresgleichen allerort
Wird sie uns edle Gaben reichen.

Buklöiung 6er Rädel aus der leöfen Samsfagnummer.
Berierbild: Bild umdrehen auf die Spitze der linken oberen

Ecke. Der Hirsch steht deutlich im Geäst der vorderen Bäume.
— Silbenrätsel: Schuhbürste. — Zisferblatträtlel: Winterastern.
— Zahlen-Diamant: T. Oos. Taube, Elf, N. — Totenfest. -Scherzrätlel: Kinderübcrschuh.

Humor.
Wohlgemeinter Rat. „Wie soll ich mich in dein literarischen

Zirkel verhalten, in den du mich einkiihren ivillst?" „Mach'»
geistreiches Gesicht. . . und balt's Maul!"

Ter musikalische Goldsisch. Dienstmädchen: „Wie schön Sie
beute wieder fingen, gnädiges Fräulein — sogar der Goldsisch
schnellt von Zeit zu Zeit «ns dem Wasser empor, um zu horchen."

Falsch ausgesaht. „Was ivird dein Baker sagen, wenn er
das schlechte Schulzeugnis sieht?" — „Der brunnnt!" — „So, ko,
der ist gar nicht zu Hause! Wie kiifle hat er denn?"

Empfehlend, ' „Prüfen Sie doch mal, ob dieser Wein ein
Naturweiii ift/' — „Halten Sie mich für einen Weinkenner?" —
„Ja freilich. Sie haben so eine sachverständigeRase."

Nachholung. „Nun habe ich dem Zungen die Medizin ge¬
geben und vergessen. Sie zu schütteln." — „Sic ist i« noch im
Magen; schütteln Sie den Jungen."

Kindermund. In einein Hause, in dem eine Krank« liegt,
sucht man den Strahenlä'rm dadurch zu dämpfen, dah Stroh ans
das Pflaster gebreitet wird, damit das Rasseln der Wagen nicht
so gehört wird. Eine Frau geht mit ihrem Töchterchen vorbei,
und dieses interessiert sich sehr für die ungeivöhnliche Mahnahme.
Auf ihre Frage »ach dem Grund für das Hiulegei, des Strohes
erwidert die Mutter : „Frau Müller bat gestern ein kleines Baby
bckommeii." Das Kind siebt sich das Stroh noch einmal an und
sagt: „Das ist aber gut eingcvackt gewesen."

Kurzweil für die Kinderifube.
®flg Kaninchenspiel ist eine sehr spahhaste Unterhaltung,

an der alt und rung mit gröhtem Vergnügen teilnimmt. Alle
Mitspieler hocken nach der Art der Kaninchen im Kreise. Der

Anführer fragt seinen Nachbarn zur Rechten: „Hast du das
Kaninchen nicht gesehen?", worauf dieser antwortet: „Nein, ich
bade das Kanincheii nicht gesehen," und dieselbe Frage an seinen
nächsten Nachbarn stellt. Wenn Me Mitspieler die Frage ver-
»eint haben und es ihue» bei eiucin gröberen Kreise schon ganz
schwer wurde, sich in der angeordneteu, hockenden Stellung zu
erhalten, sagt der schiieblich auch befragte Anführer ganz ein¬
fach: „Ich sab es auch nicht," und springt eilig auf. Unter
schallcudem Gelächter folgen alle Mitspieler rasch seinemBeispiele.

*
Eine fpabhaste Wette wird folgendermahen zum Austrag

gebracht. Mau behauptet mit voller Bestimmtheit, ein an einem
dunklen Ort niedergeschriebenes Wort ohne weiteres lesen zu
könne». Das wird natürlich sehr bezweifelt, und di« ganze Ge¬
sellschaft begleitet den Betreffenden, uni sei» Fiasko zu erleben.
Dieser aber zündet höchst einfach ein Streichholz an und erkennt
bei dessen flackerndem Schein die Schriflzüge.

Sah'ft du ein Slück. . .
Sah st du ein Gluck vorüberaeü'n — Das nie sich wiederfindet.
Jst 's gut, in eine» Strvin zu sehn, — Wo alles wogtu. schwindet.
O starre nur hinein, hinein — Du wirst es leichter missen.
Was dir, und sollt's dein Liebstes sein, — Von Herzen ward ge-

Blick unverwandt hinab »um Fluh, — Bis dein« Tränen' fallen,
Und sieh durch ihren warmen Guß — Die Flut htnnnterwallen!
Hinträumend wird Vergessenheit—Des Herzens Wunde schrieben:
Di« Seele sieht mit ihrem Leid — Sich selbst vorüberflietzen.Ntk. Lenau.
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